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Auswirkungen der Covid-19-Pandemie

Borealis und UCC stoppen Cracker-Projekt in Kasachstan

Borealis treibt das gemeinsam mit 
der United Chemical Company (UCC) 
geplante integrierte Cracker- und 
Polyethylenprojekt in der Republik 
Kasachstan nicht weiter voran. Die 
beiden Partner hatten das Projekt 
im März 2018 vereinbart. Nun stand 
die endgültige Investitionsentschei-
dung auf dem Terminplan. Die Ent-
scheidung, dieses Projekt jetzt doch 
nicht umzusetzen, basiere auf einer 
gründlichen Bewertung aller Aspek-
te des potenziellen Unternehmens 

und werde durch die Auswirkungen 
der Covid-19-Pandemie sowie der 
erhöhten Unsicherheit zukünftiger 
Marktannahmen beeinflusst, teilte 
Borealis mit.

Das Projekt hatte den Bau eines 
Ethan-Crackers und zweier Bor-
star-PE-Einheiten mit einer Gesamt-
kapazität von 1.250 kt/a und mit ei-
ner Vorinvestition in den Cracker für 
zukünftige Erweiterungen umfasst. 
Die Inbetriebnahme wäre für 2025 
geplant gewesen. (ag)�

BASF kooperiert mit Red Avenue New Materials 

Produktionsanlage für Biopolymere in Schanghai

BASF und die Red Avenue New Ma-
terials Group haben eine Verein-
barung zur Herstellung und zum 
Verkauf von zertifiziert kompos-
tierbarem aliphatisch-aromatischen 
Copolyester (PBAT) getroffen. Red 
Avenue New Materials Group wird 
in Schanghai eine PBAT-Produkti-
onsanlage mit einer Kapazität von 
60.000 t/a bauen. Die Anlage nutzt 
die Prozesstechnologie des deut-
schen Konzerns, der im Gegenzug 
Zugang zu Rohstoff aus dieser An-
lage erhält. Diesen Rohstoff wird 
BASF unter dem Namen Ecoflex 

verkaufen. Die Produktion im neu-
en Werk beginnt 2022 und soll den 
Biopolymer-Markt versorgen.

Es wird erwartet, dass der welt-
weite Markt für zertifiziert kompos-
tierbare und biobasierte Kunststof-
fe um etwa 15 % pro Jahr wächst. 
Angesichts neuer Gesetze und Vor-
schriften in vielen Ländern, die die 
Verwendung von kompostierbaren 
Materialien in Verpackungen, land-
wirtschaftlichen Mulchfolien so-
wie Tütenanwendungen erfordern, 
wird mit einer weiteren positiven 
Marktentwicklung gerechnet. (ag)�

Beiersdorf-Tochter investiert 55 Mio. EUR

Tesa errichtet Werk in Vietnam

Tesa will ab dem Jahr 2023 Klebe-
bänder für den asiatischen Markt in 
Vietnam produzieren. Im Mai kün-
digte das Tochterunternehmen von 
Beiersdorf den Neubau eines Werks 
für 55 Mio. EUR an. Standort wird 
die Hafenstadt Haiphong im Norden 
Vietnams sein, wo sich das Unter-
nehmen auf rund 70.000 m2 ansie-
deln wird. Rund 140 Mitarbeiter 
sind für den Werksbetrieb in der 
ersten Phase vorgesehen.

Der 95 Mio. Einwohner große 
und politisch stabile Staat bietet 
dem Unternehmen beste Möglich-
keiten, Kunden und Märkte in Süd-
ostasien und auch in China zu bedie-
nen. In Vietnam siedeln sich immer 
mehr wichtige Kunden des Unter-

nehmens an, z. B. aus der Elektro-
nik- und Automobilindustrie. Sogar 
im ersten Quartal 2020 konnte das 
Land trotz der globalen Coronakri-
se beim Wirtschaftswachstum um 
3,8 % zulegen. Mit einem Durch-
schnittsalter von 31,7 Jahren ist 
Vietnam zudem jung und weist eine 
hohe Ingenieursrate auf.

Seit 2005 betreibt Tesa in Fernost 
ein Werk im chinesischen Suzhou, das 
trotz des aktuellen Erweiterungsbaus 
2025 an seine Grenzen stoßen wird, 
um die wachsende Nachfrage zu be-
dienen. Aus Suzhou liefert das Unter-
nehmen u. a. viele Hightech-Tapes für 
elektronische Geräte, bspw. um Kom-
ponenten und Displays in Mobiltelefo-
nen und Tablets zu verkleben. (ag)  

Investition über 10 Mrd. USD

BASF startet Bau erster Anlagen in Zhanjiang

BASF hat Ende Mai den Startschuss 
für den Baubeginn der ersten Anla-
gen am High-Tech-Verbundstandort 
in Zhanjiang in der Provinz Gu-
angdong, China, gegeben. Dies ist 
ein weiterer wichtiger Meilenstein 
für das Investitionsprojekt über 
10 Mrd. USD nach dem offiziellen 
Start im November 2019. Die ersten 
Anlagen werden technische Kunst-
stoffe und thermoplastisches Poly
urethan (TPU) produzieren, um den 
steigenden Bedarf verschiedener 
Wachstumsindustrien im südchi-

nesischen Markt und in Asien zu 
bedienen.

„Es dauerte nur weniger als zwei 
Jahre von der Unterzeichnung der 
ersten Absichtserklärung bis zum 
offiziellen Baubeginn unserer ers-
ten Anlagen“, sagte Haryono Lim, 
Senior Vice President, Senior Project 
New Verbund Site China, BASF. „Wir 
sind zuversichtlich, die erste Charge 
der Produkte ‚Made in Zhanjiang‘ 
wie geplant bis Ende 2022 auf den 
Markt zu bringen.“ (ag)

�

Recyclingsfähige Kunststoffverpackungen

Alpla übernimmt Werk in Spanien

Alpla, ein international tätiger Spe-
zialist für Verpackungslösungen und 
Recycling, übernimmt das spanische 
Unternehmen Bopla. Dieses stellt 
Kunststoffverpackungen haupt-
sächlich für Kunden aus der Kos-
metik- und Haushaltspflegebran-
che her, auf Basis der einstufigen 
Herstellungsverfahren Extrusion 
Blow Moulding (EBM) und Injec
tion Stretch Blow Moulding (ISBM). 
In Les Franqueses nahe Barcelona 
beschäftigt Bopla derzeit rund 50 
Mitarbeiter.

Alpla betreibt an diesem Stand-
ort bereits seit 1990 ein Produkti-
onswerk, wovon die Integration des 

neuen Standortes profitieren wird. 
Darüber hinaus betreibt das Unter-
nehmen eigene Recyclinganlagen in 
Österreich, Polen und Spanien und in 
Form von Joint Ventures in Mexiko 
und Deutschland. 

Mit der Unterzeichnung des New 
Plastics Economy Global Commit-
ment im Oktober 2018 hat sich Alpla 
dazu bekannt, bis 2025 ausschließ-
lich vollständig recyclingfähig Ver-
packungslösungen anzubieten. Zu-
dem soll das Volumen an recycelten 
Materialien auf 25 % des gesamten 
Materialverbrauchs steigen. Für die 
Erweiterung der Recyclingaktivitä-
ten stehen 50 Mio. EUR bereit. (ag)   

F&E-Kooperation zwischen Evonik und Beiersdorf

Kohlendioxid als Rohstoff für Pflegeprodukte

Beiersdorf  und  Evonik  haben eine 
Forschungskooperation vereinbart, 
mit dem Ziel, Rohstoffe für Pflege-
produkte zu entwickeln, die Kohlen-
dioxid als Ausgangsstoff nutzen. Eine 
Möglichkeit bietet hier die Technolo-
gie der künstlichen Photosynthese. 
Die Idee: Wertvolle Rohstoffe für 
Pflegeprodukte entstehen nach dem 
Vorbild der natürlichen Photosynthe-
se aus Wasser und CO2 mithilfe von 
Strom aus Sonnenenergie und Bak-
terien. Das gemeinsame Forschungs-
vorhaben der Unternehmen wird vom 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) mit einer Summe 
von rund 1 Mio. EUR gefördert. Ziel 
von Beiersdorf ist es, klimapositiv 

zu werden und dazu beitragen, den 
Kohlenstoffkreislauf zu schließen. 
Gelingt es, CO2 als Quelle für die Roh-
stoffe von Pflegeprodukten zu nutzen, 
reduziert das den Carbon Footprint 
des Unternehmens und verringert 
zugleich den Flächenverbrauch für 
nachwachsende Rohstoffe. 

Evonik entwickelt die Technolo-
gieplattform für die künstliche Pho-
tosynthese gemeinsam mit Siemens 
im vom BMBF geförderten Projekt 
Rheticus. In der davon unabhängig 
gestarteten Kooperation mit Beiers-
dorf sieht der Konzern die Chance, 
das künftige Produktportfolio für die 
künstliche Photosynthese zu erwei-
tern. (ag)�
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